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Beſtätigt Der Kaiſer hat die Wahl des Profeſſors Artur Kampf
um Präſidenten der Akademie der Künſte für das Jahr vom
J Oltober 1908 bis dahin 1909 und die des Profeſſors Max Bruch zum
Stellvertreter des Präſidenten ſür die gleiche Zeit beſtätigt

Um den Beſuch der Ausſtellung für Grabfteinkunſt des
königlichen Kunſtgewerbemuſeums in Berlin möglichſt weiten Kreiſen zu
ermöglichen wird ihr Hauptteil die Friedhofsanlage im Garten fortan
auch Wochentags außer Montag bis ſechs Uhr unentgeltlich ge
öffnet ſein

Ausſtellung von Holzſchnitten Jm alten Ausſtellungsſaal
des löniglichen Kupferſtichkabineits in Berlin iſt eine Ausſtellung von
deutſchen und niederländiſchen Holzſchnitten des 15 Jahrhunderts eröffnet

Neue Zeichnungen von Leonardo da Vincer hat der italieniſche
Kunſtforſcher Luca Beltramt nach einer Mitteilung in italieniſchen Blättern
durch Zuſall bei einem Wirte in der Nätze von Vaptio Adda erſtanden
Unter einem ganzen Pack Zeichnungen befanden ſich einige ausgezeichnete
architektoniſche Blätter von Leonardo Beltrami beabſichtigt nach
der Kunſtchronik die Zeichnungen in der Raccolta Vinciang zu veröffentlichen
und das Heft dem im Spätſommer d J ſtattfindenden Jnternationalen
hiſtoriſchen Kongreſſe zu Berlin vorzulegen

Deutſche Kunſtausſtellung in Newyork Aus Newyork ſchreibt
man Ueber das ſchon kurz erwähnte Projekt einer deutſchen Gemälde
Ausſtellung hier werden jetzt weitere Einzelheiten bekannt Es ſtellt
ſich demnach als ein eirneuter Verſuch dar Schöpfungen deutſcher Maler
hier Eingang zu verſchaffen und damit ein Monopol zu brechen das die
Franzoſen nun ſchon jahrelang haben Ein früherer Vorſtoß in dieſer
Richtung der auf der Weltausſtellung in St Louis gemacht wurde hat
ſich als verfehlt erwieſen Die Schuld daran lag vornehmlich in der Un
vollſtändigkeit des Gebotenen Die neue Richtung die Sezeſſion glaubte
ſich in der Raumfrage benachteiligt und hielt ſich grollend fern Diesmal
ſollen andere Geſichtspunkte als damals zur Geltung kommen und es wird
jaut und vernehmlich verkündet alle Kunſtrichtungen ſollten zufriedengeſtellt
werden was allein ſchon ein namhaftes Kunſtſtück wäre Auch im gegen
wärtigen Falle hat die deutſche Regierung die Präliminarien geregelt
eine Tatſache aus der man mit der an maßgebender Stelle vorwaltenden
Hinneigung zur älteren Kunſt leicht falſche Schlüſſe ziehen könnte Es
wird hier betont die Regierung komme nicht für die Koſten auf ſondern
dieſe würden durch hieſige Freunde deutſcher Kunſt aufgebracht und ferner
was am wichtigſten iſt daß der eigentliche Urheber und Leiter der Aus
ſtellung der hieſige Herr Hugo Reiſinger in Kunſtfragen eine durchaus
unabhängige und unparteitſche Stellung einnehme und jeden modernen
Meiſter zu Worte kommen laſſen werde Herr Reiſinger iſt in beiden
Hemiſphären als Kunſtfreund und privater Sammler bekannt und in
ſeiner etwa 150 Nummern umfaſſenden Galerie iſt alles vertreten was
auf den Namen Kunſt Anſpruch machen kann Vorläufig macht auch die
Platzfrage noch große Schwierigkeiten da die urſprünglich in Ausſicht ge
nommene neue StadtBibliothet für den Zweck nicht zur Verfügung geſtellt
werden kann und die Stadt ein anderes ſich für eine ſolche Ausſtellung
eignendes Bauwerk nicht aufweiſt Es müßte demnach ein Neubau er
richtet werden der mindeſtens 100000 Dollars koſten würde Die Auf
bringung dieſer Summe mag noch Schwierigkeiten haben außer wenn die
deutſche Regierung helfend eingreift Da indeſſen dieſe Ausſtellung erſt
im Herbſte nächſten Jahres eröffnet werden ſoll mag ſich inzwiſchen noch
Rat finden

Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten Einen Ruf als Extraordinarius und Vor

d der photomechantſchen Abteilung am phyſikaltſchchemiſchen Jnſtitut
n Berlin an Stelle von Prof Luther erhielt Prof Karl Schaum in
Marburg Der a o Prof der Zoologie an der Univerſität Heidelberg
Dr phil Auguſt Schuberg wurde zum Kaiſ Regierungsrat und Mit
e des Geſundheitsamts in Berlin ernannt ihm wurde die Leitung des
rotozoenLaboratoriums an Stelle von Friedrich Schaudinn übertragen

Neun neue Privatdozenten ſind im Studienjahr 1907/08 in den Lehr
körper der Univerſität Straßburg i E eingetreten Jn der kath theol
Fakultät habilitierte ſich der Domorganiſt Dr theol Xaver Mathias
für Kirchenmuſik in der mediziniſchen Dr Julius Baer und Dr Demeter
Ritter von Tabora für innere Medizin Dr Martin Gildemeiſter
für Phyſiologie Dr Karl Stargardt für Augenheilkunde Dr Walter
Berg für Anatomie und Dr Wolſgang Heubner für Pharmakologie
Jn der mathematiſchen und naturwiſſenſchaftlichen Fakultät habilitierten
ſich Dr Hermann Fecht für Chemie und Dr Wilfried von Setidlitz für
Geologie und Paläontologie Für Chirurgie habilitierte ſich der Aſſiſtent
bei Profeſſor von Bruns an der chirurgiſchen Klinik Dr med Karl
Henſchen Zum a o Prof für die ambulatoriſche Klinik und die
gerichtliche und polizeiliche Tierheilkunde an der Tierärztlichen Hochſchule
in München iſt der Herz Sachſen Meiningenſche Landestierarzt Dr Karl
von Vaerſt ernannt worden Gleichzeitig wurde ihm der Titel und Rang
eines ord Prof verliehen Privatdozent Dr H Fitting in Tübingen
iſt zum a o Prof der Botanik an der Univerſität Straßburg und zum
Kuſtos des botaniſchen Jnſtituts daſelbſt ernannt worden Der Göttinger
Theologe ord Prof D Alt haus wir dem Ruf nach Berlin Folge leiſten

Preisausſchreiben Das Kuratorium des Keplerbundes ſtellt
einen Preis von 1000 Mt für die Löſung der folgenden Aufgabe Die
älteſten vorſiluriſchen Funde von Lebeweſen ſollen nach ihrer Bedeutung
für die Entwickelungslehre neu unterſucht und allgemein verſtändlich dargeſtellt werden Sas Preisrichteramt haben folgende Herren übernommen

Geheimer Bergrat Profeſſor Dr Beyſchlag Berlin Geheimer Bexgrat
Profeſſor Dr Branca Berlin Profeſſor Dr Jaekel Greifswald Pro
feſſor Dr von Koken Tübingen und als Vertreter des Kuratoriums
Dr E Dennert wiſſenſchaftlicher Direktor des Keplerbundes in Godes
berg a Rh An letzteren ſind die Arbeiten bis zum 31 Dezember 1909
mit Motto und Namen in verſchloſſenem Briefumſchlag einzuſenden Die
preisgekrönte Arbeit wird Eigentum des Keplerbundes

Die photographierte Telephonmeldung Jn der Pariſer
Akademie der Wiſſenſchaften machte wie unſer Korreſpondent meldet

ſtern Poincars Mitteilung von einer bedeutungsvollen Entdeckung Der
DeveauxCharbonnel hat ein Mittel gefunden Ton wellen ſo

zu photographieren daß ſie regelmäßige Zeichen ergeben und ſo bei
einiger Uebung abgeleſen werden können So wird man in abſehbarer
Zeit telephoniſche Meldungen in Abweſenheit des Empfängers auf einem

en Schriftband in der Art ſtenographiſcher Schrift leſerlich feſt
Wnnen

Fer eine Expedition nach Jsland zur Aufhellung von
Dr Walther von Knebels Schickſal hat dem Globus zufolge die
Berliner Akademie der Wiſſenſchaften der Braut des Verunglückten Fräu
lein Jda von Grumbkow und einem jüngeren Geologen Herrn Haus
Reck eine erhebliche Unterſtützung bewilligt auch hat das Auswärtige Amt
ſeine Förderung zugeſagt

Siteratur
Der Vallauri Preis im Betrag von 30 000 Lire für die beſte

tritiſche Leiſtung auf dem Gebiete der lateiniſchen Literatur in den
Jahren 1908 bis 1906 wurde nach der Chronit zur Hälfte dem Pro
feſſor der klaſiſchen Philologie Dr Martin von Schanz in Würzburg für
ſein Werk über die Geſchichte der römiſchen Literatur von der Königlichen
Alademie der Wiſſenſchaften in Turin zuerkannt die andere Hälfte fiel
dem Profeſſor Paul Monceaux am College de France in Paris zu

Die Enzyklopädie des Jslam iſt eines der Werke die die
Internationale Alademienvereinigung in Angriff genommen hat Es ſoll
wie man der Fraukf Ztg berichtet die geſamte Literatur und Kultur
der mohammedaniſchen Völler umſpannen Die Vorarbeiten haben etwa
fünf Jahre gedauert Nun wird das Werk erſcheinen

Das Blaubuch Wochenſchrift für öffentliches Leben Literatur und
Kunſt begründet von Albert Kalthoff herausgegeben von H Jlgenſtein
und H Kienzl Concordia Deutſche Verlags Anſtalt Hermann Ehbock
in Berlin W 30 Einzelpreis 30 Pfg vierteljährlich 3,50 Vi Jnhalt
der ſoeben erſchienenen Nummer 25 pPolitiſche Genügſamkeir von
Theodor Barth Reval von Heinr Jlgenſtein Das Koalitionsrecht
der Privatangeſtellien von Rudolf Breutſſcheid Tiere als Pflegeeltern
von Th Zell Weshalb ich Paſtor wurde von Theodor Eyel Vom

Umſchau Neue BücherTode von Ernſt Liſſauer

Freitag den 19 Juni 1908
Die Luſtige Woche Nr 25 bringt durchweg moderne Bilder

und Texte Das Titelbild von Wendling das Rückſeitenbild von Frenz
und auch die übrigen Buntbilder des vorliegenden Heftes ſind ſämtlich
dem heiteren Genre gewidmet ohne doch das Schönheitsprinzip außer acht
zu laſſen Egersdörfer Scheurich Hermann Schultz Kuderna und Abelking
haben für treffliche Jlluſtrationen geſorgt während moderne Geiſter wie
Robert Heymann Julius Knopf Anna Julia Woiff Felix Schlömp uſw
dem Blatte ihre beſten Texie zur Verfügung ſtellten Nur ein einziges
Stimmungsgedicht iſt der Nummer als Leitmotiv vorangeſchickt im übrigen
purzeln nur Schnurren und Scherze ausgelaſſen durcheinander und ergeben
ſo das buntſchillernde Kaleidoſkop eines wahrhaft vielſeitigen Witzblattes
Die Hypermoderne wird auch in dieſem Heſte gegeißelt Wabernde Lohe
von Bombaſtus Dahaſtdus und Theateraphoriesmen von John D Warnken
vertreten das rein parodiſtiſch ſatyriſche Element und geben der Nummer
ein aktuelles Gepräge Einzelpreis 25 Pfennige

Von der Heydts Kolonial Handbuch Jahrbuch der deutſchen
Kolonial und Ueberſeeunternehmungen 1908 herausgegeben von Franz
Menſch und Julius Hellmann Preis 5 Mk Verlag für Börſen und
Finanzliteratur G Berlin Leipzig Hamburg Nachdem die erſte Auf
lage dieſes Werkes im vergangenen Jahr bei Publikum und Preſſe einen
durchſchiagenden Erfolg erzielt hat läßt nunmehr der Verlag den ganz
bedeutend erweiterten zweiten Jahrgang des Buches erſcheinen Dieſer
Jahrgang berichtet wiederum ausführlich über ſämtliche deutſche Kolonial
unternehmungen nicht nur Aktiengeſellſchaften ſondern auch Kolonial
geſellſchaften G m b offene Handelsgeſellſchaften und Privatunter
nehmungen Es iſt das einzige Werk welches ſich derartig ausführlich
über die finanziellen Verhältniſſe der einzelnen Jnſtitute verbreitet zumal
außer dem Gründungshergang und der letzten Bilanz auch die Dwidenden
die Mitglieder der Verwaltung Zweck und Tätigkeit wie Kapital angegeben
u und gibt ſomit ein anſchauliches Bild von der Entwickelung unſerer

olonien

Theater und Muſik
Konzert der Robert Franz Singakademie in den Kaiſer

ſälen Minwoch den 17 Juni Es galt das freudige Ereignis des
75 jährigen Beſtehens unſerer Robert Franz Singakademie feſtlich
zu begehen Nachdem unſer Mitbürger Herr Privatdozent Dr Hermann
Abert mit einer ausführlichen Geſchichte des Jnſtitutes auf dem Plan er
ſchienen war da ſollte nun auch Frau Muſika ſelbſt die Erinnerung an
die ſtolze Vergangenheit der 75 jährigen Jubilarin wachrufen Etwas Großes
iſt doch in dieſer Spanne Zeit geleiſtet worden trotz der ſchweren Kriſen
die der Akademie vielleicht zu ihrem Segen nicht erſpart blieben und die
vielfach in einem ſich hier und da bemerkbar machenden Mangel an künſt
leriſchem Jntereſſe wurzelten Und wenn wie ebenfalls an anderer Stelle
bemerlt der alte Glücksſtern unſerer hochzuverehrenden Jubilarin immer
wieder aufging und gerade jetzt in vollem Glanze ſtrahlt wofür wohl ſchon
die Tatſache ein gewichtiges Wort redet daß zur Zeit die Mitgliederzahl
362 beträgt ſo partizipiert daran das perſönliche Verdienſt jedes einzelnen
muſikaliſchen Leiters nicht in letzter Linie Sie alle G Schmidt ſowohl
wie R Franz F Voretzſch und O Reubke haben jeder an ſeinem Teile
bedeutendes für die Entwickelung der Geſellſchaft geleiſtet Die Dirigenten
Erlanger 1841 1842 und Selmar Bagge 1867 1868 kommen
in dieſer Hinſicht kaum in Betracht denn in ſo kurzer Zeit iſt an eine
volle Entjaltung der Perſönlichkeit nicht zu denken Jmmer aber
hat es die Singakademie als eine ihrer vornehmſten Aufgaben
betrachtet die Kunſt unſerer großen Meiſter Händel und Bach zu pflegen
Wohl kaum ein Jahr iſt verſtrichen in dem einer dieſer hochklingenden
Namen auf den Programmen nicht vertreten geweſen wäre Vergegen
wärtigen wir uns einige Daten 1835 erſcheint der Joſua zum erſten
Male am 11 Januar 1836 der Meſſias am 14 März 1836 die
MatthäusPaſſion am 14 Dezember 1836 e Maccabäus am

7 Juli 1838 das Alexanderfeſt am 19 Oktober 1840 Samſon am
17 März 1858 Jsrael in Aegypten am 14 März 1871 die Johannes
paſſion und berühren wir noch einige andere Komponiſten am 8 März
1834 wird die Schöpfung zum erſten Male geſungen die Jahreszeiten
am 5 März 1838 Mozarts Requiem am 5 Dezember 1837 die moll
Meſſe am 27 Januar 1906 Cherubinis Requiem am 26 Nov 1843
Grauns Tod Jeſu am 24 März 1837 Beethovens Miſſa ſolemnis
am 4 März 1874 Brahms Requiem am 23 November 1872 Liſzts
Heilige Eliſabeth am 11 Mai 1884 desſelben Graner Meſſe am

6 März 1895 Mendelsſohns Paulus am 2 Auguſt 1837 ſein Elias
am 5 Auguſt 1852 Woyrſchs Totentanz am 6 März 1907 uſw uſw
Jch nannte einige der großen Werke die den Verein immer wieder be
ſchäftigt haben daneben figurieren nun weniger umfangreiche Stücke in
ſonderheit eine ganze Anzahl Bachſcher Kantaten mit ebenfalls zahl
reichen Wiederholungen Und wenn nun wie auch billig und recht
H Abert in ſeinem Buche die Lebenden einer Beurteilung entrückt ſo
möchte es ſich die Kritik nicht verſagen mit einigen wenn auch kurzen
Worten der ſchönen Verdienſte des jetzigen Dirigenten zu gedenken
Herrn Profeſſor O Reubke ſiel die nicht ſo einfache Aufgabe zu
ie Akademie unter möglichſter Berückſichtigung der Franz ſchen Traditionen

zu einem modernen Chorinſtitute großen Stils umzuwandeln Es mußte
ſo kommen ſofern man nicht dem Zuge der Zeit entgegen treten wollte
und dieſe ſeine Aufgabe hat Reubke ſteis feſt im Auge gehabt und auch
glänzend gelöſt Er macht ſowohl das Vermächtnis früherer Jahrhunderte
ſeinen Sängern und Hörern nutzbar er pflegt aber auch die lebendige
nach neuen Jdealen ringende Tonkunſt Man denke an ſeine Liſzt Auf
führungen Fauſtſymphonie Heilige Eliſabeih Graner Meſſe Taſſo die
Jdeale Prometheus man denke daran wie er in letzter Zeit namentlich
Brahms zu Ehren gebracht hat Tragiſche Ouverture Nänia Schickſalslied
Rhapſodie Frauenchöre man denke an die Aufführungen von Woyrſch
Totentanz von Kiel s Chriſtus uſw Und wenn wir nun der alten

lieben Robert Franz Singakademie zu der in den 75 Jahren geleiſteten
Arbeit herzlichſt gratulieren und ihr ein Glück auf zu neuen großen
Taten zuruſen ſo möchten wir hier Herrn Profeſſor Reubke der ja nun
ſchon 27 Jahre das Szepter über ſie ſchwingt dankbaren Herzens ein
geſchloſſen wiſſen Und nun zur Würdigung des geſtrigen Konzertes Es
ſollte an vergangene Zeiten erinnern und demgemäß war das Programm
zuſammengeſtellt G F Händel s Jubilate 100 Pſalm für Chor
Soloſtimmen und Orcheſter in der Bearbeitung von Robert Franz zum 1 Male
im Juni 1866 von Franz ſelbſt aufgeführt eröffnete den Abend in recht
geeigneter Weiſe denn Lob Gottes und Dankesgefühle bilden in der
Hauptſache ſeinen Jnhalt Zwiſchendurch gibt der Text zur Anbringung
zweier lyriſcher Ruhepunkte willkommene Gelegenheit Händel hat ſie muſi
kaliſch zu einem Duett und einem Terzett verwertet Das Werk enthält
in allen ſeinen Teilen herrliche Muſik ſo daß es ſtets großer Wirkung
ſicher ſein wird wenn auch wie in dieſem Falle die Ausführung eine
gute iſt Der Chor hielt ſich ausgezeichnet und vom Orcheſter das von
der bewährten Kapelle des 36 Jnfanterte Regimentes geſtellt wurde läß
ſich dasſelbe ſagen bis auf einige Stellen die im Volumen nicht gemäßigt
genug gegeben wurden Die nicht umfangreichen Soli wurden von
Fräulein Martha Oppermann aus Hildesheim Alt Herrn Albert
Jungblut aus Berlin Tenor und Herrn Max Birkholz aus Halle
Baß angemeſſen geſungen Rein ſtimmlich betrachtet gaben Alt und

Baß eine Mesalliance überhaupt hatte wohl Fräulein Oppermann alle
Mühe ſich bemerkbar zu machen Von Haus aus über keine großen
wohl gar blendenden Mittel verfügend beſitzt die Künſtlerin dennoch eine
angenehme Stimme zu ſchätzendes Vortragstalent und geſundes
muſikaliſches Ausdrucksvermögen was ihre Liedervorträge klarer
in die Erſcheinung twreten ließen wie ihre Soloſtellen im
Jubilate Sie erſang ſich mit den vier Franzſchen Liedern Jm

Rhem im heiligen Strome Zwei welke Roſen Für Muſik und
Vöglein wohin ſo ſchnell ſo freundlichen Beifall daß ſie ein weiteres

Frauz Lied Willktommen mein Wald zugeben konnte Hier wußte die
Sängerin indes nicht genug zu charakteriſieren Am Bechſtein Flügel be
gleitete Herr Chordirekior Karl Klanert Außer dem Sololied war im
Programm auch das Chorlied Franz vertreten A capella Muſit hat ja
die Singakademie zu allen Zeiten gepflegt früher aber als noch das
Collegium musicum in ſeinen Nachwirkungen zu ſpüren war bedeutend
eifriger wie in der neueſten Zeit Um ſo mehr konnte man jetzt erfreut
ſein einige a eapella Chöre zu Gehör zu bekommen Es gelangten das
voltstümliche Es iſt ein Schnee gefallen das wonnig traurige Beim
Scheiden und endlich das muſikaliſch überaus reiche Die beſte Zeit zum
Vortrag Die Ausführung behauptete ſich von einigen merklichen
Detonationen abgejehen auf reſpekrabeler Höhe Und das muß auch

literariſche Talente durch Aufführung ihrer Werke zu ſördern
Bühnendichtungen bekannter Autoren zur ſ

von den 4 Joh Brahms ſchen Frauenchören die für uns in Halle voll
ſtändige Neuheit waren gelten Es ſind ganz eigenartige Geſänge die
ſich bei öfterem Hören jedenfalls noch mehr erſchließen werden Eine Be
gleitung von 2 Hörnern und Harfe gibt ihnen ein ebenſo apartes wie
reizvolles Kolorit Den tiefſten Eindruck hinterließ wohl der legendäre

Geſang auf Fingal Die Harfenpartie die ganz beſondere Schwierig
keiten aufweiſt ſpielte der rühmlichſt bekannte Herr Joh Snoer von
Leipziger Gewandhaus die beiden Hörner wurden von Mitgliedern der
36 er Kapelle ausgezeichnet geblaſen Nur der Beſuch ließ zu wünſchen
übrig Man kennt ja die Abneigung des Publikums im Sommer noch
dazu bei tropiſcher Hitze im geſchloſſenen Raume ein ernſtes Konzert an
zuhören Nichtsdeſtoweniger hätte die Beteiligung da es ſich doch um die
Feier eines 75 jährigen Beſtehens handelt eine regere ſein müſſen

Paul Klauert

Errichtung einer Volksoper in Berlin Wie die B Z a
meldet wird in Berlin im Herbſt mit dem Van einer großen Volksoper
begonnen werden die 2500 Perſonen Platz gewähren ſoll Das Projekt
iſt fix und fertig Die Baupläne ſind vollendet und das Konſortium das
dieſe Gründung finanziert hat bereits das Grundſtück auf dem das
Opernhaus errichtet werden ſoll angekauft Das Projfett ſelbſt ging von
Direktor Viktor Palfi vom Neuen Operetten Theater aus der auch die
Direktion der neuen Opernbühne übernehmen wird Sein Plan geht
dahin eine Art Schiller Theater in der Oper zu ſchaffen und nur
erſtklaſſige Kräfte heranzuziehen Palfis Volksoper wird von Oskar
Kaufmann dem Erbauer des Hebbel Theaters gebaut werden Es wird
wie es heißt in modernem Barockſtil gehalten und mit erleſener Eleganz
ausgeſtattet ſein

Ein Verein Akademiſche Bühne an der Univerſität
Berlin hat ſich dieſer Tage konſtituiert Der Verein beabſichtigt junge

und wertvolle
Darſtellung zu bringen Eine

Reihe erſter Künſtler und Künſtlerinnen hat ſich zur Unterſtützung dieſer
Jdee bereit erklärt Es wird geplant die Koſten der Aufführungen auf
dem Wege einer Subſkription zu decken die Ueberſchüſſe ſollen in einen
Unterſtützungsfonds für bedürftige Studierende der Berliner
Univerſität fließen Die Aufführungen werden in einem erſten Theater

ſtattfinden

Kölner Feſtſpiele II Aus Köln 15 Juni wird uns geſchrieben
Eine vollkommene vor allem in den Enſembleſätzen vollendete Auffühning
von Mozarts Figaro iſt eine ſo große Seltenheit daß ſich der Feſt
ſpielverein etwas darauf zu gute tun tann nun ſchon zum zweiten Male
eine ſolche Muſtervorſtellung erreicht zu haben Die diesmalige ſtand der
von 1905 in der Bertram noch den Grafen und die GadskiTauſcher die
Gräfin ſang kaum nach wenn auch die genannten Rollen durch Fritz
Feinhals München und Lola Artot de PadillaBerlin nicht reſtlos erſchöpft
wurden indem dort noch ein Wunſch nach Galanterie und zwingender
Ritterlichkeit offen blieb hier die Größe des Stils und die Reiſe der Dar
ſtellung mitunter vermißt ward Die makelloſe Austeilung der Enſemble
ſzenen die überaus fein nüancierte und doch vom Wohllaut überſtrömende
Ausführung auch des großen Finales des zweiten Aktes unter General
muſikdirekior Steinbachs Leitung entſchädigen dafür Aus dieſer Feſt
ſtellung iſt ſchon zu erkennen daß ſich die Kölner Feſtſpiele in einem
Punkte ſehr weſentlich von ähnlichen mit Mitgliedern verſchiedener Bühnen
bewerkſtelligten Veranſtaltungen unterſcheiden nämlich in der dem Diri
genten und Regiſſeur ausgiebig gebotene Gelegenheit zum Prodbieren Die
Künſtler treffen hier nicht kurz vor der Aufführung ein ſondern ſie ſind
mehrere Tage in Köln wenn ſie auch nur in einer Vorſtellung mitwirken
Paul Knüpfer wohl der beſte Figaro der deutſchen Oper gab heute wie
damals ſeine Prachtleiſtung Frieda Hempel ſtellte ihm eine ebenbürtige
Suſanna an die Seite und Minnie Naſt Dresden war als Page ein
reizender Schwerenöter nur ein wenig zu mutwillig in der Verkleidungs
ſzene wodurch eine leichtere Vergröberung des Tons eintrat auf den
Profeſſor Anton Fuchs München im allgemeinen das Spiel eingeſtellt hatte
Beide Damen ſangen entzückend Sämtliche Rollen auch die kleiuſten
waren mit erſtklaſſigen Künſtlern beſetzt Albert Reiß Newyork gab
den Baſilio Sieglitzz München den Bartolo Anna Welden die Marzelline

natürlich kamen dieſe Parteien unverkürzt zur Wiedergabe Den Antonio
ſang J van Scheidt das Bärbchen Frl Hermann und ſelbſt die beiden
Mädchen waren durch erſte Kräfte der Kölner Oper durch Frl Dux und
Frau Rohr vertreten Die Aufführung erfolgte in der Lewiſchen Be
arbeitung mit den einheitlichen ſehr viel Geſchmeidigkeit der Stimme
erfordernden Sprechrezitativen Die Ausſtattung war zum großen Teile
neu nach Entwürfen des Malers Ferdinand Götz in München Das bei
den hohen Preiſen ausverkauſte Haus bereitete der Aufführung einen
ſtürmiſchen Erfolg

Das japaniſche Theater geht gegenwärtig wie ſchon öfter hervor
gehoben worden iſt infolge des europäiſchen Einfluſſes einer tief
greifenden Umwandlung entgegen alles wird nach europäiſchem Vorbilde
gemacht Dabei ſind die Japaner außerordentliche Theaterfreunde Es
gibt keine noch ſo kleine Stadt die nicht wenigſtens eine Bühne beſäße
Heddo hat 35 Theater Ofaka ebenoviel Jn einer einzigen Straße ſindet
man jetzt in der letzteren Stadt fünf Schauſpielhäuſer die nach italteniſchen
Vorbildern erbaut ſind Es finden darin ununterbrochen Vorſtellunger
ſtatt Jedes Theater hat auch ein Reſtaurant in dem der Tee und die
Pfeife eine große Rolle ſpielen

32 u J Anrei nBriefhkaſten des Geueral Anzriger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anfragen

ohne Namensunterſchrift bleibt unberückſichtigt

M Paſſendorf 1 Nein 2 Allerdings wir vermuten
aber daß der Geiſtliche keine Kenntnis von dem Sachverhalt hat 3 Ja

F Sch Die Zeichen bedeuten Krankheiten der Lungen und des
Bruſtſells Krankheiten Verletzungen und deren Folgezuſtände an den
unteren Gliedmaßen

M B 100 Wir nennen Jhnen die Zeitungen Der Seifen
fabrikant und Der Seifenhandel Beide erſcheinen in Berlin Wegen
Aufgabe eines Jnſerats wenden Sie ſich am zweckmäßigſten an ein
Annoncen Expedition

R K 66 Wir halten Sie nach der Polizei Verordnung des
Ober Präſidenten vom 16 Auguſt 1905 für verpflichtet die Ausübung des
ſog Ziehens zunächſt bei dem hieſigen Kreisarzt Herrn Geh Med Rat
Dr Riſel Karlſtr 11 mündlich oder ſchriftlich anzumelden Dann können
Sie inſerieren

W U 300 1 Ja da Sie noch nicht im Beſitz der Wohnung
ſind iſt der neue Eigentümer des Hauſes an den Mietvertrag nicht
gebunden Sie haben aber evtl Entſchädigungsanſprüche an den
mieter 2 Nein da ihnen die Wohnung noch nicht überlaſſen iſt 5 571
B G 3 Durch 1 und 2 erledigt

Bäcker Wenden Sie ſich an den Direktor der hieſigen ſtädtiſchen
Handwerterſchule Herrn Brumme Sprechzeit von 10 11 Uhr im Schul
gebäude in der Gutjahrſtraße

W S 2000 1 Ja ſobald dies im Lehrvertrag ausbedungen
iſt 2 Ja wenn der Lehrherr ſeine geſetzlichen Verpflichtungen gegen den
Lehrling in einer die Ausbildung des Lehrlings gefährdenden Weiſe ver
nachläſſigt S 127b Paſſus 3 unter

G Sch in C Wir glauben nicht daß Jhre Ehefrau ſchon jetz
beir Stück Land ſelbſtändig verfügen kann da ſie noch nich

eingetragene Eigentümerin desſelben iſt L empfehlen Jhne
in dieſer Angelegenheit an einen dortigen Rechtsanwalt zu wen
mündlich läßt ſich dieſelbe beſſer behandeln als durch

W R U F 1 Die Gemeinde iſt zunächſt zum
Schadens heranzuziehen in zweiter Linie der Jagdpächter
die Tiere auf Jhrem Grundſtück fangen
zum Jagdbezirk gehört 2 Der Nachbar
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Taſſerſtände Am 18 Juni Weißenfels
Halle untergalb 1,93 Trotha U 96 Bernburg 1,32
Unterpegel 1,00 Oberpegel 1,60 Dresden 1,51 Magdeburg
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lage als vieher Die Verwaltung hofft dauernd ansehnliche Ge o2 Be a intuaung Ruhig Brotraminade I vane

Hanclel rm c J erirehr winno verteilen zu können m e 59 Kri r m Sack Gem RaffinadeDio Anatolischo Eisenbahn vereinnahmte im Jahre 1907 aut w S 21,00 21,25 Gem Moelis L m S 20,50 20,75 StimmungRheinisech Westfälisches Kohlensyndikat Der rechnungs dem Gesamtnetz 422 959 Lsetrl türk oder 9612 703 Fr der Frank süm Bohanghaz 1 Produktion Pransi trei an Bord Hamburg

Gegen das Vorjahr erfuhren die per Juni 22,20 Gd 22,35 Br per Juli 22,35 Gd 22,45 Br permwässge Kohlenabsatz des Kohblenayndikais betrug im Aai bei 25
im Vorjahr 245 Arbeitstagen 5606991 5368249 t oder arbeits

täglich 224 280 222 518 t Von er Beteiligung die 6455 644
6 142 441 t betrug sind 86,85 87,40 Proz abgesetzt worden Derauf die Betelligung anzurechnende Koxaabsata betrug bei 31 Arbeits

agen im Vorjahr 31 857261 1102 452 t arbeitstäglich 27 654
35 563 t gleich 71,10 98,29 Proz der Beteilligung Dor Brikett

absatz betrug bei 25 24 Arbeitstagen 253543 214 115 t oder
arbeitstäglich 10342 8875 t gleich 93,38 93,21 Proz der Be
teiligung

Verelnigung der Eisenhändler Veostäeutsechlands Aus Essen
wird gesohrieben Die Vereinigung hat abermals durch den Beitritt
zweier Gruppen eine Ausgestaltung erfahren Es sind nämlich die
Gruppen Meschede und Olpo beigetreten so dass nunmehr die
rheinisch westfälische die bergisch märkische die linksrheinische
die Düeseldorfer die Kölner die Siegener und die Olpa Gruppe in
der Vereinigung zusammen geschlossen sind In den nächsten Tagen
findet eine Versammlung der Vertreter der einzelnen Gruppen in
Köln statt worin neben inneren Vereinsange legenheiten auch die
Festsetzung der Preiso erfolgen soll Wie wir hören steht eine
Preisermässigung um 10 Mk pro Tonne bevor Heute betragen die
Grundpreiso für Lagerverkäuſfe bei Stabeisen 145 Mk bei Grob
blechen 155 5Kk bei Feinblechen und Mittelblechen 160 MK bei
Bandeisen 165 Mk pro Tonne

je

A Riebecksche Montanwerto A G in IIalle a S In der
Generalversammlung in der 25 Aktionäre mit 2601 Stimmen an
wescnd waren wurde die sofort zabibaro Dividende auf 12 Proz
festgesetzt Geheimer Oberfinanzrat von Klitzing Berlin wurde neu
in den Aufsichtsrat gewählt Vom Vorstande wurden die Aussichten
für das neue Geschäftsjahr zurzeit nicht ungünstig bezeichnetUotelbetriobs Akt Ges Conrad Vnls Itotel Bristol Central
hotel Der Generalversammlung wird die Verteilung einer i
dende von 15 4 V 20 Proz bei Abschreibungen von 578910
624 964 Mk vorgeschlagen Der Vorstand berichtet dass der Rück

gang in der Rentabilität auf die ungünstigen wirtschaftlichen Zeit
verhältnisso sowie ferner aukt die Neuerrichtung verschiedener
konkurrierender Hotels zurückzuführen sei Im Januar 1909 werde
die Gesellschatt den Restaurationsbetrieb im Zoologischen Garten
als neuen Betriebszweig übernehmen

Bodengesellschaft Kurfürstendamm A in Berlin In
der Generalversammlung in der 3872 000 MK Aktienkapital durch
die Dresdener Bank vertreten war wurde die Liquidation der Ge
sellschaſt beschlossen und Direktor Georg Haberland zum Liquidator
bestellt Wie derselbe mitteilt sind im laufenden Jahre trotz der
schlechten Konjunktur in Grundstücksgeschäft bisher 1106 qm zum
Preise von 1808000 Mk verkauft worden Von dem ursprünglich
5 MIilI Mk betragenden Aktienkapitat sind bis jetzt 2,5 Mill M
zurückgezahlt

Doeutsch Ostaſrikaniseche Gesollschaſt zu Berlin Der Ge
schäftsbericht für 1907 teilt mit dass die Handelstätigkeit der Ge
selischaſt infolge verschiedener Ursachen im Jahre 1907 nach vielen
Richtungen unbefriedigend verlaufen ist Neben Verlusten bei ein
zelnen Unternehmungen wurde das Hinübergreifen der allgemeinen
wirtschattlichen Dopression Amerikas und Europas gfuf das afri
Kanische äftsleben schwer empkunden Dio Landesprodukte
wurden stark er twe rtet und brachten bei Ankuntkt in Deu schland

zum Teil beträchtlichen Schaden Andererseits wurden auch dieHändler im Sechutzge biet durch den starken Preisrückgang der
Landesprodukte sehr geschwächt Die Verwaltung hofft dass sich
das Geschäft an der Deutsech Ostafrikanischen Küsto bald wieder
beleben und es ermöglicht wird im laufenden Jahre bessere Roe
sultate zu erzjelen Der Weiterentwickelung der Deutsch Ost
afrikanischen Kolonie sieht die Gesellschaſt um so zuversichtlicher
entgegen als dureb die

e tesch

nunmehr erfolgte Bewilligung der Mittel
zum Bahnbau nach T abe ra die reichen natürlichen Hilfsquellen der
Kolonie weiter zur LEutlaltung kommen werden Der Reingewinnbeziffert sich auf 5132 59 1 V 492 082 W An Dividende werden

gez ahlt 5 Proz auf die bis zum 30 Juni 7907 in IIöhe von
2550000 Mk eingezahlten Vorzugsantelle für ein halbes Jahr und
5 Proz auf 3 Mill Mk vollgezahlte Vorzugsanteile auf ein halbes
Jahr Die Stammanteile im Betrage von 3721000 Mk erhalten
5 Proz und auf neue Rechnung werden 23 700 MK vorgetragen

Voreinigto Kammerichsche Werke Berlin In der General
versammlung welcho dic Dividende auf 5 Pro festsetzte Kon
statierte die Verwaltung dass die Fabrik in Biele eld sehr gut be
schäftigt und in jeder Beziehung eino Kkonkurrenzfähige Anlage sei
Die Vertustabschlüsse der Gescilschaft stammten aus Geschäften vom
November 1906 Seit Februar 1907 seien überhaupt keine grösseren
Eisenabschlüsso getätigt worden Die im Jahro 1998 neu ein
geiaufenen Aufträge beziſfern sich aut 580000 Mk

Deutseho Tiefhohr in Berlin In der General versamm
lung wurden mehrere Statutenänderungen beschlossen wonach u a
die VUmwandiung der Namensaktien in Inhaberaktien ermöglicht
wird Die Zulassung der Aktien zur Berliner Börse soll demnächst
beantragt werden Die Dividende wurde bei 1,56 Mill Mk Ab
schreibungen auf 20 Proz wie i festgesetzt Die Gesellschaft
hat sich den durch die preussische Berggesetznovelle veränderten

h e und steht auf wesentlich breiterer Grund

Gold gereechnet
dem Stammnetz eine Abnah

zu 4 49 riaster

ahmen auf me um 643264Brutto Einn
Franken aut dem Ergänzungsnetz eine Zunahme um 367 310 Fr
aut der Zweigbahn Hamidié Ada Bazar eind Zunahme um
38317 Fr Die Gesamtzunahme der bolörderten Personen beläuft
sich laut Geschäftsbericht auf 275 896 mit einer Vermehrung der
Einnahmen um 16065 Lstrl türk Der Güterverkehr hatte darunter
zu leiden dass infolge des schlechten Ausfalls der Getreideernte im
Bereich der Angora Linie auf dieser letzteren der Getreidetransport
um 41450 t hinter dem des Jahres 1906 zurückgeblieben ist Dieser
Ausfall wurde jedoch durch dio Steigerung der Getreidetransporte
anderer Herkunft aut 32 390 t herabgemindert Die Chromtransporte
stehen noch immer unter der Einwirkung der sehr ungünstigen
Marktlage Trotzdem ist bei einom Gesamttransport von 10450 t
eine Zunahme von 1890 t gegen 1906 zu verzeichnen Die übrigen
Gütertransporte betrugen 133 760 i V 128290 t Die ordentlichen
Betriebsausgaben erforderten 4982 322 4 453 596 Fr gleich 51,830
45,055 Proz Dio Einnahmen an Kilometergarantie hat die Ptorto

für das Stammneiz 1811706 1165 464 Fr und für die Ergänzungs
linie 2994 193 2994 193 Fr gezahlt Der Reingewinn abzüglich
Obligationszinsen usw betrug 3083 474 3 051 642 Fr und soll wie
folgt verteilt werden zum Reservefonds 137 659 129 691 Fr wieder
6 Proz auf das einbezahlte Aktienkapital 2532 335
2534415 Fr für Aktientilgung 45000 41600 PFr Tantieme

23 159 6555 Fr und Vortrag 345 320 330280 Fr
Bergwerks A G Bliesenbach zu Düssoldorf Nach dem

Geschäftsbericht wurde in 1907 ein um 109 342 MKk besseres Resultat
erzielt Die Abschreibungen wurden mit 129 888 Mk vorgenommen
Hierzu tritt der Verlustvortrag mit 419 966 Mk so dass abzüglich
des Boetriebsüberschusses in 1907 mit 6453 Mk eine Unterbilanz
von 543 401 Mk Verbleibt

Rhoinische G für Braunkohlenberghau und Brikott
ſabrlkation in Köln Der Rechenschaftsbericht für 1907/08
rekapituliert zunächst die Beschlüsse der ausserordentlichen General
versammlung vom 4 Januar 1908 In dieser wurde die Vereinigung
mit dem Gruhlsehen Braunkohlen und Brikettwerk m b H in
Brühl und mit der Gewerkschaft Brühl Kölner Braunkohlenbergwerk
Donatus in Bliesheim und zu diesem Zwecke die Erhöhung des
Grundkapitals von 9000000 Mk auf insgesamt 26000 000 Mk be
schlossen sodann die Firma der Geselischaft von Fortuna A G
für Braunkohlenbergbau und Brikettfabrikation wie oben ab
geändert und der Sitz nach Köln verlegt Der Reingewinn im vVer
flossenen ne ſtellt sich auk 3098221 V 1001 557 MKk
worden sind Hio Hivi dende von ioderum 9 Proz ertordert
2 160 000 r Mk für Gewinnanteile und Belohnungen werden
328 614 107 147 Mr gewährt zum Vortrag gelangen 22469724 33 h i Wie der Bericht bemerkt wird im laufenden Geschäfts

jahr auf Grund der Abschlüsse des Braunkohbten Brikett Verkaufs
vereins wiederum eine Steigerung des Gesamtabsatzes des rheinischen
Braunkohlengewerbes eintreten Der Mehrabsatz werde im wesent
lichen von den neuerbauten Werken aufgenommen Doch könne
auch für die Gesellschaft für das laufende Geschäftsjahr wieder ein
efriedigendes Ergebnis in Aussicht gestellt werden

re vom 17 Juni
Vrüh mar t

Rerliner Vroduktenbàö
Die amtlich ſestgeateliten Preise waren am

Weizen inländ 211,00 214,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Roggon inländ 186,00 187,00 Mk ab Bahn und frei Mühle

Septbr 178,25 Mk
Hater märk mockrienb pomm preuss pos u schles fain er

172,00 181,00 MK mittel 161,00 171,00 MK gering 156,00
bis 160,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amertk mixed 172 174 MK runder 152
frei Wagen

Gerste inländische Futterware mittel
bis 157,00 MK gute 158,00 170,00 MX russ
138,00 142,00 Mk ab Bahn und frei v agen

Brpsen in und ausländ Putterwaro mittel 163,00 178,00 M
feine Futter und Taubenerbsen 179,00 206,00 Mk ab Bahn
und frei Wagen

Weizenmenl o 26,50 28,50 M
Koggenmenl O u 1 23,50 26,30 M
Weizenkleie 11,00 12,25 M
Roggenkleie 11,50 12,50 MX

Preise um 3 Unr nichtamtlieh

156,00 K

und gering 150 00
u Donau leichte

Weizen Tcadenz Fest Juli 213,59 Mk September 196,00 M
Roggen Tendenz Fest Juli 191,00 Mk September 178,50 M

ater Tendenz Matter Juli 161,00 Mk September 156,75 M
M ais Tendenz Stetig Juli 144,00 MK September 143,00 M
Rüböl Tendenz Steigend Juni MK Oktober

Dezember Mk
69,80 MK

KaffeeHamhbarg Mittwoch 17 Juni abends 6 Uhr Katteem ar t Gooa average Santos per September 301 Gd per De
zember 30 Gd per März 301 Gd per Mai 301 Gd Ruhig

Zueker
Magdeborg Mittwoch 17 Juni Zuekerberieht Korn

m 88 Grad onne Sack 10,821 10 92 e en 2 22

August 22,45 Gd 22 ,55 Br per Oktober 20,50 a 20,60 Br
per Oktober Dezember 20,25 Gd 20,30 Br Sehr ruhig

HMambarg Mittwoch 17 Juni abends 6 Uhr Zuoker
m ark t Büben Rohzucker I Produkt Basis 389 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 109 Kilo per Juni 22,20 per
Juli 22,30 per August 22,365 per Oktober 20,45 per Dezember
20,15 per März 20,45 Matt

Petroleum
Hamhburg 17 Juni Petroleum ruhig Standard wrhite looo 7,55
Antworpon 17 Juni Petroleum Rakft Type Weiss l

22 bez u Br Juni 22 Br Juli 221 Br August September
221 Br Tendenz Fest

Berliner stüdtiseher schlachtriehmarkt v 17 Juni
Amtlicher Bericht der Dlrektion

Auftrieb 420 Rinder 2659 Kälber 1143 Sehafe 13718 Schweine
Bezahlt für 100 Plund Schlachtgewieht in Mark Rin der notizlos
a vollfleischige ausgemästete höchsten Schlachtwertes höchsetens 7
Kälber a feinsto Mast Vollmilehmast und beste Saugkälber
99 bis 94 mittlere Mast und gute Saugkälber 75 bis 82 0 geringe Saugkälber 50 bis 55 d ältere gering genährte Frosser

bis Schate a Mastlämwer und jüngere Masthamwel
78 bis 80 b ältere Masthammel 69 bis 72 e mässig genährteHammel und Sehate Märzsohafe 58 bis 63 d Holsteiner Niederungs
schafe Lebendgewicht bis Sscohweine pro 100 Pfund
mit 2090 Tara a vollfloischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 58 b eischige 55 bis 57 gering entwickelte
50 bis 54 d Sauen 50 Vom Rin der auftriob blieben un
gefähr 300 Stück unverkäuflich Der Kälberhandel gestaltoete
sich ruhig ausgesuchte Kälber brachten Preise über Notiz Bei den
Schaffen wurde bis auf wenige nicht passende Posten ausverkauft
Der Schweine markt verlief ruhig schloss schleppend und wird
nicht geräumt fette Ware war vernachlässigt

Zahlungs Einstelluugen,
Ueber die naohstehenden Firmen ist das Konkarzrortfahren eröſaet

woraen, Der Sitz des Konkursgeriohts ist wo nötig in Klammern boi
gert die Daten sind der Rröftnangstermin der Ablauf der Anmeldsfrist
die erste Gläudigerverszammiung und der Prütungsdermin
Agentur u Kommissionsgeschäft H Vorst in Berlin 13/6 138

2/7 1/9
schankwirt u Maler R C Lavendt in Kipsdort Dippoldiswalde

16/6 47 13/7 13/7Drogist Ludwig Bock Nachlass in Hameln 13/6 30/6 8/7 8/7
Kaufmann D Paul Röder in Siebenlehn Nossen 3/7

147 14/7
Kaufmann B ten Breujel Inb d Fa Führing ten Breufjoel

in Osnabrück 15/6 1 1058 11/7 21/8
Kaufmann A C Müller in Plauen 16/6 30/6 137 13/7
re M R Schöne in Grossröbrsdortf Pulsnitz 15/6 4/7

13/7 13Hofdek roratenr Gustav Helde in Rudolstadt 13/6 3/7 117 117
Kaufmann Peter Joh Hansen in Holmübl Sehbleswig ii/é 25/7

2/7 198
Firma H Bolder Nachtf Inh Kaufmann Max Pfingst inSchneidemühl 13 6 2077 13/7 29/7
Kaufmann Jacques san der in Annen Witten 13/6 1/7 11/7 11/7

HIandelsgesellsch Sommer Goch Asbestpappenfabrik in Olbers
dort Zittau 15,6 5/7 157 15/7

Sechifts bewegungen
Berlin 17 Juni Kaiserliche Marine Dampfer Rhein

mit der abgelösten Besatzung des Kreuzergeschwaders hat am
16 Juni Tsingtau verlassen und ist nach Nagasaki in See gegangen
Panther ist am 16 Juni in Lüderitzbucht eingetroffen Vulkan

ist am 15 Juni in Eckernförde angekommen In See gegangen
Zieten von Wilhelmshaven am 15 Juni Grille und Nymphe

von Kiel am 16 Juni Loreley ist am 15 Juni in Therapia
eingetroffen

Marktbericht
Donnerstag den 18 Junt
1,00 1,10 Mt Rabarber pro Bündchen 0,08 0,10 Mk
1,30 1,40 Stachelbeeren pro Ltr 0,20 0,25
0,12 0,15 Erdbeeren pro Ltr 0,40 0,45

Eier pro Mandek
Butter pro Pfund
Zwiebeln pro Mdl
Kartoffeln 5 Lt 0,30 0,835 Aepfel pro Mol 0,30 0,60
Blumenlohl pro Stück 0,20 0,45 Birnen pro Mol 0,00 0,00

l p Pfo 0,25 0,30Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Getr Pflaumen p Pfo 0,30Radteschen 4 Bündchen 0,10 u pro Stück 3,50 4,00
Karotten pro Bündchen 0,08 0,10 Junge Gänſe pro Stück 4,50 5,00Gurken pro Stück 0,20 0,40 Junge Hähne p St 0,80 1,50

Kohlrabi pro Mol 0,45 0,59

Salat 4 Stück 0,10 Hhner pro Stück e
Spargel pro Pfd 0,25 0,50 Tauben vro Paar 89 1,20
Schoten pro 5 Liter 0,40 0,45 Kaninchen pro Stüch 00 30

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt
JBerliner Börse I7 T 1908 Berlin Bankdiskont 41/2 Lombardzinsfub 51/20/0 Privatdiskont 38/890

Nachadr ved
Dlsch Fas Staals FPap r 95 96 33 90 756 S ch 99500 B r S I00 756 Deinrene ypoth Pfandd r X 72 31 92 7506 feſchs dank 9 153 506 ſog Woſiwar ſ 8 100 250 Miedeorl ohowſo 136 5000 Ipo Argor Löin St 4r o 3 90 80 v Pre 3 y 32 200 do do Pes 30v o x 1914 31 92 106 Rhein Disc Ces 131 5000 Eschwell Brgw 14 202 40b Horde Wollkm 10 128 0010 a 0 113 50d

2 53 t Keha Schatr 4 939 40b0 Das di 86/03 3 90 250 S e 2 99 20h0 lissabon st t er Hy Bank 33 89 600 do XXIV 1912 32 90 3066 Rhein Hyo B es zener Steink 10 139 505360 et kis x 8 101 00b S c er 8 144 250
23 2 A i1612 4 69200 Eſdort 600 99 59756 S an Meet Sochh Siei 40 Vo un 40107 406 4o hie nd di 259006 Mestf gaer 8 s 100 fieneb Sonſtoſi2 151 008 c in ind h ötoseh St 53z 3 7 z o fäll 08 32 100 00 do Co 89 2 do 34 90 59b kſsenann Slamm Men o u H vk 4 37 30B do Comm 0t i 33 890 500 es f a 10 126 40 Freund Maseh 10 320 600 en t 146 2566 S Bresſ ki 6 124 206

e m do fali 10 98 5100 00B Ess S IV V 98 34 94 2560 S 8ächsisch 4 93 900 do iu IV uk15 97 50w0 do V 1217 4 99 000 4chaatth Boky 7 130 9060 Fristeräßossm 7 105 600 do Prtl 00 17 185250 do StrssbS 2 do fa r 1409 38 399606 Hall St Anl 23 S hles 4 99 200 Alg Ot Kleind 52 34 000 Br Haon H 32 23 4010 o IV 1912 31 33 100 Schles Bankr 72155 000 Gelsenk Brgw 12 166 206 Oopoln Cem W 14 155 5060 Cass el Stb 44 99 906
2 s 2 Pr Schatt on 4995060 do 685,92 33 83 300 c Co 3 91 00B Sräuneetw Ld 62130 500 do z n 4 97 300 Rha h Pf 83 8 85 4 397 306 Sudd Bocdencr 8 169256 Geo rgMar w 0 65 750 Orene koppei s i68 00 Elkt fochb 5 124,0060
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